
 

 

N i e d e r s c h r i f t 

RAT/IX/02 
 

 
Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Rosendahl am 03.07.2014 im 
Sitzungssaal des Rathauses, Osterwick, Hauptstraße 30, Rosendahl. 
 
Anwesend sind: 
 
Der Bürgermeister 
 
Niehues, Franz-Josef       
 
Die Ratsmitglieder 
 
Böwing, Anna-Lena       
Branse, Martin       
Deitert, Frederik       
Eilmann, Dirk       
Eimers, Alfred       
Espelkott, Tobias       
Fedder, Ralf       
Fehmer, Alexandra       
Förster, Richard       
Gövert, Hermann-Josef    bis TOP 16 ö.S. 
Hemker, Leo       
Kreutzfeldt, Brigitte       
Kreutzfeldt, Klaus-Peter       
Lembeck, Guido       
Lethmate, Frederik Maximi-
lian 

      

Mensing, Hartwig       
Neumann, Michael       
Rahsing, Ewald       
Reints, Hermann       
Schubert, Franz       
Schulze Baek, Franz-Josef       
Söller, Hubertus       
Steindorf, Ralf       
Tendahl, Ludgerus       
Weber, Winfried       
 
Von der Verwaltung 
 
Gottheil, Erich Allgemeiner Vertreter    
Fuchs, Maria Kämmerin    
Wisner-Herrmann, Sabine Schriftführerin    
 
Es fehlt entschuldigt: 
 
Das Ratsmitglied 
 
Wigger, Bernhard       
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Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 20:55 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 
 
Bürgermeister Niehues begrüßt die Ratsmitglieder, die Zuschauerinnen und Zuschauer, die 
Vertreterinnen und Vertreter der Verwaltung sowie Frau Reher von der Allgemeinen Zeitung.  
 
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 24. Juni 2014 form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und dass der Rat beschlussfähig ist.  
 
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.  
 
Bürgermeister Niehues schlägt sodann vor, den TOP 12 „Aufstellung des Bebauungsplanes 
"Von-Alpen-Straße" im Ortsteil Osterwick im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Bauge-
setzbuch (BauGB)“ von der Tagesordnung abzusetzen. In der Sitzung des Planungs-, Bau- 
und Umweltausschusses am 2. Juli 2014 sei ein geänderter Beschluss gefasst worden, der 
zunächst  Abstimmungsgespräche mit den Anliegern vorsehe, um einen Konsens für die 
weitere Planung zu erzielen. Ein neuer Planentwurf solle in der nächsten Sitzung des Pla-
nungs-, Bau- und Umweltausschusses nach der Sommerpause vorgelegt werden.  
 
Fraktionsvorsitzender Steindorf schlägt vor, den TOP 8 „45. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Rosendahl zur Ausweisung von Konzentrationszonen für die 
Windenergienutzung gemäß § 35 Abs. 3 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Antrag auf Änderung der Abstandsfläche beim Tabukriterium "geschützter Land-
schaftsbestandteil" von 100 m auf 50 m“ wie auch schon in der Sitzung des Planungs-, Bau- 
und Umweltausschusses abzusetzen. Der Antrag der „Bürgerwindpark Altenburg GbR“ sei 
zurückgezogen worden, so dass es keinen Beratungsgegenstand mehr gebe. 
 
Fraktionsvorsitzender Branse erklärt, dass es sich bei der Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Von-Alpen-Straße“ um ein laufendes Verfahren handele, in dem Stellungnahmen von Anlie-
gern eingegangen und nun abzuwägen seien. Er sehe keinen Grund für eine Absetzung des 
Tagesordnungspunktes. Er führt weiter aus, dass der Rat über die „45. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Rosendahl zur Ausweisung von Konzentrationszonen 
für die Windenergienutzung „ zu entscheiden habe, nachdem der Fachausschuss vorberaten 
habe. Auch hier sehe er keinen Grund für eine Absetzung des Tagesordnungspunktes.  
 
Bürgermeister Niehues antwortet, dass die Offenlegungsfrist für die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Von-Alpen-Straße“ am 30. Juni 2014 geendet habe. Daher sei für eine Abwä-
gung der eingegangenen Einwendungen bis zum Sitzungstermin des Planungs-, Bau- und 
Umweltausschusses keine Zeit gewesen. Die Verwaltung habe daher in der Sitzungsvorlage 
vorgeschlagen, das Planverfahren zu stoppen. Nachdem es aber in der Sitzung des Pla-
nungs-, Bau- und Umweltausschusses neue Erkenntnisse dergestalt gegeben habe, dass 
der Bauherr und sein Architekt ihre Planungen erstmals ausführlich vorstellen konnten, habe 
man sich im Sinne aller Beteiligten auf weitere Gespräche mit den Anliegern geeinigt, um 
erst danach die Abwägung der Stellungnahmen vorzunehmen. Insofern müsse dieser TOP 
heute abgesetzt werden, solle aber nach der Sommerpause wieder auf die TO genommen 
werden. 
 
Fraktionsvorsitzender Steindorf führt aus, dass der TOP 8 „45. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Rosendahl zur Ausweisung von Konzentrationszonen für die 
Windenergienutzung gemäß § 35 Abs. 3 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Antrag auf Änderung der Abstandsfläche beim Tabukriterium "geschützter Land-
schaftsbestandteil" von 100 m auf 50 m“ lediglich die Beratung des Antrages auf Änderung 
der Abstandsflächen zum Inhalt haben sollte. Es gehe hier nicht um die Beratung über die 
gesamte Aufstellung bzw. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP). Da der Antrag zu-
rückgezogen worden sei, erübrige sich auch der Beratungsgegenstand.  
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Fraktionsvorsitzender Mensing teilt mit, dass auch die WIR-Fraktion den Antrag auf Abset-
zung des TOP 8 in der gestrigen Sitzung des Planungs-Bau- und Umweltausschusses un-
terstützt habe, ebenso wie in der heutigen Sitzung; allerdings aus anderen Gründen. Die 
WIR-Fraktion sei der Ansicht, dass ein bereits ausführlich beratenes Thema, zu dem bereits 
ein Beschluss gefasst wurde, nicht noch einmal zur Diskussion gestellt werden solle.  
Die Absetzung TOP 12 sehe er nicht als zwingend an, rate aber dazu, wenn der TOP nicht 
abgesetzt werde, dass der Rat der Beschlussempfehlung des Planungs-, Bau- und Umwelt-
ausschusses folge.  
 
Fraktionsvorsitzender Branse moniert, dass er bei einer Absetzung des TOP 8 bestimmte 
Fragen nicht stellen könne, wie z.B. warum Planungsgesellschaften Anträge in ihrem eige-
nen Interesse stellen können, die dann im Rat beraten werden, nicht aber einzelne Bürger.  
 

Bürgermeister Niehues lässt sodann darüber abstimmen, den TOP 12 „Aufstellung des Be-
bauungsplanes "Von-Alpen-Straße" im Ortsteil Osterwick im beschleunigten Verfahren ge-
mäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB)“von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
Abstimmungsergebnis:   17 Ja Stimmen 
       5 Nein Stimmen 
       4 Enthaltungen 
 
 

Bürgermeister Niehues lässt weiter darüber abstimmen, den TOP 8 „45. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Rosendahl zur Ausweisung von Konzentrationszonen 
für die Windenergienutzung gemäß § 35 Abs. 3 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Antrag auf Änderung der Abstandsfläche beim Tabukriterium "geschützter Land-
schaftsbestandteil" von 100 m auf 50 m“ abzusetzen.  
 
Abstimmungsergebnis:  21 Ja Stimmen 
       5 Nein Stimmen 
 
 

TOP 8 und TOP 12 sind damit von der Tagesordnung abgesetzt.  
 
 
 

1 Einwohner-Fragestunde gemäß § 18 Abs. 1 GeschO (1. Teil) 
 

1.1 Mitwirkung von befangenen Ratsmitgliedern bei Abstimmungen - Herr Voort 
 
Herr Voort verweist darauf, dass sich bei früheren Beratungen zum Thema Wind-
kraft mehrere Ratsmitglieder für befangen erklärt haben und fragt, warum diese 
Ratsmitglieder das bei den zuvor durchgeführten Abstimmungen zur Absetzung von 
Tagesordnungspunkten nicht getan haben.  
 
Bürgermeister Niehues erklärt, dass es bei dieser Abstimmung lediglich um die Än-
derung der Tagesordnung gegangen sei. Dabei dürfe jedes Ratsmitglied mitstim-
men.  

 
 

1.2 Durchführung von Abstimmungsgesprächen mit der Bezirksregierung - Herr 

Voort 
 
Herr Voort verweist auf den Ratsbeschluss vom 3. April 2014, durch den der Bür-
germeister beauftragt worden sei, mit der Bezirksregierung Münster abzustimmen, 
ob der beschlossene Planungsstand anerkannt wird und genehmigungsfähig ist. 
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Er fragt, ob Bürgermeister diesen Auftrag inzwischen erledigt habe bzw. ob dieser 
Auftrag nicht innerhalb einer bestimmten Frist erledigt werden müsse.  
 
Bürgermeister Niehues antwortet, dass dieser Auftrag nicht mit einer zeitlichen Frist 
verbunden sei. Er werde den Auftrag so erledigen, wie es zeitlich machbar und mit 
dem übrigen Planverfahren vereinbar sei.  

 

 
 

1.3 Aktuell gültiger Planungsstand für die "45. Änderung des Flächennutzungs-

planes der Gemeinde Rosendahl zur Ausweisung von Konzentrationszonen 

für die Windenergienutzung" - Herr Voort 
 
Herr Voort fragt, ob nach der Absetzung des Tagesordnungspunktes 8 „45. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Rosendahl zur Ausweisung von 
Konzentrationszonen für die Windenergienutzung gemäß § 35 Abs. 3 Satz 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB) hier: Antrag auf Änderung der Abstandsflächen beim Tabukri-
terium „geschützter Landschaftsbestandteil“ von 100 m auf 50 m“ wieder der Pla-
nungsstand vom 3. April gelte und somit Bürgermeister Niehues mit diesem Pla-
nungsstand in die Gespräche mit der Bezirksregierung gehe.  
 
Bürgermeister Niehues bestätigt, dass der aktuell gültige Planungsstand der Be-
schlussfassung des Rates vom 3. April 2014 entspreche, wobei die Zone Ro-
ckel/Hennewich nicht mehr berücksichtigt werde.  
 
Herr Voort fragt, ob es zu erneuten Änderungen im Planverfahren kommen könne, 
wenn die Planungsgesellschaft neue Möglichkeiten sehe, ihre Planungen doch noch 
verwirklichen zu können.  
 
Bürgermeister Niehues erklärt, dass der aktuelle Planungsstand durch die Abset-
zung des Tagesordnungspunktes 8 vom Rat der Gemeinde Rosendahl fixiert sei. 
Möglich sei aber, dass die Bezirksregierung noch Korrekturbedarf anmelde.  

 

 
 

2 Anfragen der Ratsmitglieder gemäß § 17 Abs. 2 GeschO 
 

2.1 Sachstand zur Niederlassung der neuen Ärztin im Ortsteil Holtwick - Herr 

Reints 
 
Ratsmitglied Reints fragt nach dem aktuellen Sachstand zur Niederlassung der 
neuen Ärztin im Ortsteil Holtwick.  
 
Bürgermeister Niehues teilt mit, dass der Zulassungsantrag von Frau Dr. Gavrilescu 
vom Zulassungsausschuss für Ärzte abschlägig beschieden worden sei. Sie wolle 
Rechtsmittel einlegen, um doch noch eine Zulassung zu erhalten. Weitere Informa-
tionen habe er aktuell dazu nicht.  

 
 

2.2 Schließung der Rosendahler Kindergärten in den Sommerferien - Herr Reints 
 
Ratsmitglied Reints fragt, ob es richtig sei, dass die Rosendahler Kindertagesein-
richtungen in den Sommerferien sechs Wochen lang schließen und ob es Aus-
weichmöglichkeiten für die Kinder von berufstätigen Familien gebe.  
 
Bürgermeister Niehues antwortet, dass die Kindertageseinrichtungen in den Som-



 
 

- 6 - 

merferien bis zu drei Wochen schließen, von sechs Wochen habe er noch nie ge-
hört. Allerdings gebe es regelmäßig Abstimmungen der Einrichtungen untereinan-
der, so dass nicht alle Einrichtungen gleichzeitig schließen und die notwendige Be-
treuung von Kindern während der Ferienzeit durch die geöffneten Einrichtungen 
gewährleistet ist.  

 

 

 
 

2.3 Beratung von Bauangelegenheiten im Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 

ohne Beschlussfassung im Rat - Herr Branse 
 
Fraktionsvorsitzender Branse fragt, warum der Punkt „Antrag auf Änderung des 
Bebauungsplanes "Östlich der Schöppinger Straße" im Ortsteil Osterwick“ nur im 
Planungs-, Bau- und Umweltausschuss beraten worden sei und nicht auf der Ta-
gesordnung des Rates stehe.  
 
Bürgermeister Niehues erklärt, dass es hier um den Antrag eines Eigentümers zur 
Eintragung von Baugrenzen in einen vorhandenen Bebauungsplan gegangen sei. 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss habe sich während einer Ortsbesichti-
gung ein Bild dazu verschafft. Während der Sitzung habe sich dann herausgestellt, 
dass es weiteren Klärungsbedarf gebe. Ein möglicher Aufstellungsbeschluss werde 
erst nach der Sommerpause gefasst und dann auch dem Rat zur Entscheidung vor-
gelegt.  

 
 

3 Bericht aus anderen Gremien 
 
Es wird kein Bericht aus anderen Gremien vorgetragen.  

 

 
 

4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus öffentlichen Ratssitzungen 
 
Allgemeiner Vertreter Gottheil verweist auf die in der konstituierenden Sitzung des 
Rates am 24. Juni 2014 gefassten Beschlüsse. Grundsätzlich gebe es hier keinen 
Berichtsbedarf.  
Allerdings sei bei der Wahl der Stellvertreter/in des Bürgermeisters nach § 67 Abs. 1 
und 2 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) die Frage aufge-
kommen, welches Wahlverfahren bei der Stichwahl angewendet werden müsse. Er 
habe bereits während der Sitzung die Rechtsauffassung der Gemeinde Rosendahl 
dargelegt, wonach eine Personenwahl erfolgen müsse und keine Listenwahl. Diese 
Rechtsauffassung sei inzwischen sowohl vom Städte- und Gemeindebund NRW als 
von der Kommunalaufsicht des Kreises Coesfeld schriftlich bestätigt worden.  
 
Der Bericht wird ohne weitere Wortmeldungen zur Kenntnis genommen.  

 
 

5 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift gemäß § 24 Abs. 5 GeschO 
 
Bürgermeister Niehues weist darauf hin, dass die Niederschrift über die letzte Rats-
sitzung vom 24. Juni 2014 erst seit dem gestrigen Tage vorliege.  
Er schlägt daher vor, in dieser Sitzung die noch nicht genehmigte Niederschrift über 
die Sitzung des Rates RAT/VIII/38 vom 15. Mai 2014 zu genehmigen und die Nie-
derschriften über die Sitzungen RAT/IX/01 und RAT/IX/02 in der nächsten Sitzung 
nach den Sommerferien zu genehmigen.  
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Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Die öffentliche Niederschrift über die Sitzung des Rates RAT/VIII/38 vom 15. Mai 
2014 wird hiermit genehmigt.  

 
Abstimmungsergebnis: 23 Ja Stimmen 
   3 Enthaltungen 
 

 
 

6 Beschwerde gemäß § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen vom 5. Mai 

2014 gegen eine Hebesatzerhöhung für die Grundsteuer B 

Vorlage: IX/027 
 
Bürgermeister Niehues weist auf die Sitzungsvorlage IX/027 hin und erklärt, dass 
dieser Sachverhalt schon in der Sitzung des Rates am 3. April 2014 Beratungsge-
genstand gewesen sei. Um die neuen Ratsmitglieder umfassend zu informieren, sei 
der Sachverhalt in der aktuellen Sitzungsvorlage von Kämmerin Fuchs noch einmal 
ausführlich dargestellt worden.  
 

Der Rat folgt sodann dem Verwaltungsvorschlag und fasst folgenden Beschluss:  

 
Die Hebesatzsatzung 2014 sieht entgegen der Ausführungen der Beschwerdeführer 
keine Erhöhung des Hebesatzes für die Grundsteuer B vor. Die Beschwerde wird 
daher zurückgewiesen. 

 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja Stimmen 
   1 Enthaltung 
 
 

 
 

7 Anregung gemäß § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen von Anliegern 

der Straße "In de Kämp" vom 4. Juni 2014 

hier: Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes "2. Änderung und Erweite-

rung des Bebauungsplanes Haus Holtwick" zur dauerhaften Eintragung der in 

der Straße "In de Kämp" befindlichen Poller und Herabstufung der Straße  in 

einen verkehrsberuhigten Bereich 

Vorlage: IX/019 
 
Ratsmitglied Lembeck erklärt sich als Antragsteller vor Beginn der Beratung für be-
fangen und nimmt an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/019.  
 

Der Rat folgt dem Verwaltungsvorschlag und fasst folgenden Beschluss:  

 
Die Anregung wird zur weiteren Beratung an den Planungs-, Bau- und Umweltaus-
schuss verwiesen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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8 45. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Rosendahl zur Aus-

weisung von Konzentrationszonen für die Windenergienutzung gemäß § 35 

Abs. 3 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB) 

hier: Antrag auf Änderung der Abstandsfläche beim Tabukriterium "geschütz-

ter Landschaftsbestandteil" von 100 m auf 50 m. 

Vorlage: IX/043 
 

Dieser TOP wurde zu Beginn der Sitzung abgesetzt.  
 
 

 
 

9 Aufstellung des Bebauungsplanes "Kortebrey II" im Ortsteil Darfeld 

hier: Prüfung und Abwägung der Stellungnahmen gemäß § 3 Abs.  

        2 Baugesetzbuch (BauGB) sowie Satzungsbeschluss gemäß  

        § 10 BauGB 

Vorlage: IX/013 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Vorberatung in der Sitzung des Planungs-, 
Bau- und Umweltausschusses am 2. Juli 2014.  
 
Der Rat folgt der Beschlussempfehlung des Planungs-, Bau- und Umweltausschus-

ses und fasst folgenden Beschluss:  

 
Die der Sitzungsvorlage Nr. IX/013 zu den Anlagen I bis IV beigefügten Beschlüsse 
werden bestätigt.  
 
Den der Sitzungsvorlage Nr. IX/013 zu den Anlagen V und VI beigefügten Be-
schlussvorschlägen wird zugestimmt. 
 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes „Kortebrey II“ im Ortsteil Darfeld wird gemäß 
§§ 1 Abs. 8 und § 2 Abs. 1 in Verbindung mit § 10 BauGB und den §§ 7 und 41 der 
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW), jeweils in der zurzeit geltenden 
Fassung, entsprechend dem der Sitzungsvorlage Nr. IX/013 beigefügten Entwurf als 
Satzung beschlossen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

10 4. Änderung des Bebauungsplanes "Ortskern Darfeld" im beschleunigten Ver-

fahren gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 

hier: Prüfung und Abwägung der Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 

        2 BauGB sowie Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 

Vorlage: IX/015 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Vorberatung in der Sitzung des Planungs-, 
Bau- und Umweltausschusses am 2. Juli 2014 und erläutert auf Nachfrage des 
Fraktionsvorsitzenden Branse kurz den aktuellen Sachstand.  
 
Der Rat folgt der Beschlussempfehlung des Planungs-, Bau- und Umweltausschus-

ses und fasst folgenden Beschluss:  

 
Dem der Anlage I zur Sitzungsvorlage Nr. IX/015 beigefügten Beschlussvorschlag 
wird zugestimmt. 
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Die 4. Änderung des Bebauungsplanes „Ortskern Darfeld“ wird gemäß § 1 Abs. 8 
und § 2 Abs. 1 in Verbindung mit den §§ 10, 13 und 13a Baugesetzbuch (BauGB) 
und den §§ 7 und 41 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW), jeweils in 
der zurzeit geltenden Fassung, entsprechend dem der Sitzungsvorlage Nr. IX/015 
beigefügten Entwurf als Satzung beschlossen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

11 1. Änderung des Bebauungsplanes "Hoffmann" im Ortsteil Holtwick im be-

schleunigten Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 

hier: Prüfung und Abwägung der Stellungnahmen gemäß § 3 Abs.  

        2 BauGB sowie Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 

Vorlage: IX/014 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Vorberatung in der Sitzung des Planungs-, 
Bau- und Umweltausschusses am 2. Juli 2014.  
 
Der Rat folgt der Beschlussempfehlung des Planungs-, Bau- und Umweltausschus-

ses und fasst folgenden Beschluss:  

 
Dem der Anlage I zur Sitzungsvorlage Nr. IX/014 beigefügten Beschlussvorschlag 
wird zugestimmt. 
 
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Hoffmann“ im Ortsteil Holtwick wird gemäß 
§ 1 Abs. 8 und § 2 Abs. 1 in Verbindung mit den §§ 10, 13 und 13a Baugesetzbuch 
(BauGB) und den §§ 7 und 41 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW), 
jeweils in der zurzeit geltenden Fassung, entsprechend dem der Sitzungsvorlage Nr. 
IX/014 beigefügten Entwurf als Satzung beschlossen. 
 
Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses erfolgt erst dann, wenn der erfor-
derliche Vertrag zum Ankauf von 3.850 Ökopunkten mit den Wirtschaftsbetrieben 
des Kreises Coesfeld (WBC) abgeschlossen und von der Unteren Landschaftsbe-
hörde des Kreises Coesfeld geprüft wurde. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

12 Aufstellung des Bebauungsplanes "Von-Alpen-Straße" im Ortsteil Osterwick 

im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 

hier: Prüfung und Abwägung der Stellungnahmen gemäß § 3 

        Abs. 2 BauGB sowie Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 

Vorlage: IX/010 
 

Dieser TOP wurde zu Beginn der Sitzung abgesetzt.  
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13 9. Änderung des Bebauungsplanes "Gartenstiege" im Ortsteil Holtwick im be-

schleunigten Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 

hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) sowie Be-

schluss zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

Vorlage: IX/040 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Vorberatung in der Sitzung des Planungs-, 
Bau- und Umweltausschusses am 2. Juli 2014.  
 
Ratsmitglied Rahsing regt an, im Zuge der Änderung des Bebauungsplanes über 
die Installation von Straßenlaternen an der Straße „Alte Landstraße“ nachzudenken.  
 
Der Rat folgt der Beschlussempfehlung des Planungs-, Bau- und Umweltausschus-

ses und fasst folgenden Beschluss:  

 
Das Verfahren zur 9. Änderung des Bebauungsplanes „Gartenstiege“ im Ortsteil 
Holtwick wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB für das Gebiet, das der der Sitzungs-
vorlage Nr. IX/40 als Anlage II beigefügten Planzeichnung zu entnehmen ist, be-
schlossen. Dieser Plan ist Bestandteil des Beschlusses. 
 
Gemäß § 13a in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3 und § 3 Abs. 2 BauGB wird 
die öffentliche Auslegung der Planunterlagen beschlossen. Zur Beschleunigung des 
Verfahrens wird von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs.1 gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 BauGB abgesehen. 
 
Dieser Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB in Verbindung mit § 13a Abs. 
3 Nr. 1 und 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

14 Aufstellung des Bebauungsplanes "Droste-Vischering-Straße/Josefstraße" im 

Ortsteil Holtwick im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch 

(BauGB) 

hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 BauGB sowie Beschluss 

         zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

Vorlage: IX/017 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Vorberatung in der Sitzung des Planungs-, 
Bau- und Umweltausschusses am 2. Juli 2014.  
 
Ratsmitglied Lembeck weist darauf hin, dass bereits in der gestrigen Sitzung eine 
redaktionelle Änderung des Beschlusses erfolgt sei. Versehentlich seien dort fal-
sche Straßennamen eingefügt worden. Es müsse im Beschluss richtig heißen 
„Droste-Vischering-Straße/Josefstraße“ und nicht „Legdener Stra-
ße/Prozessionsweg“. 
 
Der Rat folgt sodann der Beschlussempfehlung des Planungs-, Bau- und Umwelt-

ausschusses und fasst folgenden Beschluss:  

 
Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes "Droste-Vischering-
Straße/Josefstraße" im Ortsteil Holtwick wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 
13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB für 
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das Gebiet, das dem der Anlage II zur Sitzungsvorlage Nr. IX/017 beigefügten Aus-
zug aus dem Liegenschaftskataster zu entnehmen ist, beschlossen. Dieser Plan ist 
Bestandteil des Beschlusses. 
 
Gemäß § 13a in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3 und § 3 Abs. 2 BauGB wird 
die öffentliche Auslegung der Planunterlagen beschlossen. Zur Beschleunigung des 
Verfahrens wird von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs.1 gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 BauGB abgesehen. 
 
Dieser Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB in Verbindung mit § 13a Abs. 
3 Nr. 1 und 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

15 Bestellung von Vertretern in Beiräten, Ausschüssen, Gesellschafterversamm-

lungen, Aufsichtsräten oder entsprechenden Organen von juristischen Perso-

nen oder Personenvereinigungen, an denen die Gemeinde Rosendahl beteiligt 

ist 

Vorlage: IX/020 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/020, die als allgemeine 
Information zur Verfahrensregelung beigefügt worden sei.  
 
Auf Nachfrage von Bürgermeister Niehues werden keine Fragen gestellt.  

 

 

 
 

16 Bestellung von Vertretern für die Gesellschafterversammlung der 

"KOMMUNALE ABWASSER-INVESTITIONS-GESELLSCHAFT ROSENDAHL 

mbH 

Vorlage: IX/022 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/022 und fragt, ob es 
eine gemeinsame Vorschlagsliste der Fraktionen gebe.  
 
Da dies nicht der Fall ist, bittet Bürgermeister Niehues die Fraktionsvorsitzenden der 
CDU-Fraktion, der WIR-Fraktion, der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen ihre Vorschläge für die ordentlichen Mitglieder und die jeweiligen Stellvertre-
ter vorzutragen.  
 
Fraktionsvorsitzender Branse erkundigt sich, ob auch sachkundige Bürger als Ver-
treter benannt werden dürfen.  
 
Dies wird vom Allgemeinen Vertreter mit Hinweis auf die Sitzungsvorlage bejaht.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Aufgrund der von den Fraktionsvorsitzenden vorgetragenen Wahlvorschläge werden 
folgende Vertreter und deren Stellvertreter für die Gesellschafterversammlung 
„KOMMUNALE ABWASSER-INVESTITIONS-GESELLSCHAFT mbH“ bestellt: 
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Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 
Eilmann, Dirk Deitert, Frederik 
Rahsing, Ewald Lembeck, Guido 
Schulze Baek, Franz-Josef Wigger, Bernhard 
Söller, Hubert Lethmate, Frederik M.  
Tendahl, Ludgerus Steindorf, Ralf 
Fedder, Ralf Mensing, Hartwig 
Schubert, Franz Espelkott, Tobias 
Meinert, Alexander, sachk. Bürger Branse, Martin 
Reints, Hermann Weber, Winfried 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

17 Bestellung von Vertretern für die Gesellschafterversammlung der "Netzgesell-

schaft Rosendahl mbH" 

Vorlage: IX/021 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/021 und bittet die Frakti-
onsvorsitzenden in der Reihenfolge wie zuvor, ihre jeweiligen Vorschläge vorzutra-
gen.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Aufgrund der von den Fraktionsvorsitzenden vorgetragenen Wahlvorschläge werden 
folgende Vertreter und deren Stellvertreter für die Gesellschafterversammlung der 
„Netzgesellschaft Rosendahl mbH“ bestellt: 
 

Ordentliche Mitglieder:   Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef  Allg. Vertreter Gottheil, Erich 
  
Hemker, Leo     Lembeck, Guido 
Rahsing, Ewald    Fehmer, Alexandra 
Schulze Baek, Franz-Josef   Deitert, Frederik 
Söller, Hubert     Tendahl, Ludgerus  
Steindorf, Ralf     Eilmann, Dirk 
Fedder, Ralf     Mensing, Hartwig 
Schubert, Franz    Espelkott, Tobias  
Meinert, Alexander. Sachk- Bürger  Branse, Martin 
Reints, Hermann    Weber, Winfried 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

18 Bestellung von Vertretern für die Gesellschafterversammlung der "Münster-

land Infrastruktur Holding GmbH & Co. KG" 

Vorlage: IX/023 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/023. 
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Fraktionsvorsitzender Steindorf schlägt für die CDU-Fraktion Hubert Söller als or-
dentliches Mitglied und Ewald Rahsing als persönlichen Vertreter vor.  
 
Auf Nachfrage von Bürgermeister Niehues werden keine weiteren Vorschläge vor-
getragen.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Für die Gesellschafterversammlung der „Münsterland Infrastruktur Holding GmbH & 
Co.KG“ werden folgende Vertreter und deren Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 
Söller, Hubert Rahsing, Ewald 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

19 Bestellung von Vertretern für die Gesellschafterversammlung der "Münster-

land Infrastruktur Verwaltungsgesellschaft mbH" 

Vorlage: IX/024 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/024.  
 
Fraktionsvorsitzender Steindorf schlägt für die CDU-Fraktion Hubert Söller als or-
dentliches Mitglied und Ewald Rahsing als persönlichen Vertreter vor. 
 
Auf Nachfrage von Bürgermeister Niehues werden keine weiteren Vorschläge vor-
getragen.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Für die Gesellschafterversammlung der „Münsterland Holding Verwaltungsgesell-
schaft mbH“ werden folgende Vertreter und deren Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef 
Söller, Hubert 

Allg. Vertreter Gottheil, Erich 
Rahsing, Ewald 
 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

20 Bestellung von Vertretern für den Beirat der "Münsterland Netzgesellschaft 

mbH & Co. KG" 

Vorlage: IX/025 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/025.  
 
Fraktionsvorsitzender Steindorf schlägt für die CDU-Fraktion Ewald Rahsing als 
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ordentliches Mitglied und Hubert Söller als persönlichen Stellvertreter vor.  
 
Auf Nachfrage von Bürgermeister Niehues werden keine weiteren Vorschläge vor-
getragen.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Für den Beirat der „Münsterland Netzgesellschaft mbH & Co. KG“ werden folgende 
Vertreter und deren Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 
Rahsing, Ewald Söller, Hubert 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

21 Bestellung von Vertretern für die Verbandsversammlung des Schulzweckver-

bandes Legden Rosendahl 

Vorlage: IX/026 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/026 und bittet die Frakti-
onsvorsitzenden in der Reihenfolge wie zuvor, ihre jeweiligen Vorschläge für die 
Bestellung der Vertreter vorzutragen.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Aufgrund der von den Fraktionsvorsitzenden vorgetragenen Wahlvorschläge werden 
folgende Vertreter und deren Stellvertreter für die Verbandsversammlung des 
Schulzweckverbandes Legden Rosendahl bestellt: 
 

Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 
Böwing, Anna-Lena Eimers, Alfred 
Deitert, Frederik Lethmate, Frederik M.  
Fehmer, Alexandra Rahsing, Ewald 
Lembeck, Guido Eilmann, Dirk 
Steindorf, Ralf Wigger, Bernhard 
Mensing, Hartwig Gövert, Hermann-Josef 
Neumann, Michael Espelkott, Tobias 
Kreutzfeldt, Brigitte Kreutzfeldt, Klaus-Peter 
Weber, Winfried Reints, Hermann 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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22 Bestellung von Vertretern in den Schulkonferenzen der in Trägerschaft der 

Gemeinde Rosendahl stehenden Schulen bei der Besetzung von Schulleiter-

stellen gemäß § 61 Schulgesetz NRW 

Vorlage: IX/028 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/028.  
 
Der Fraktionsvorsitzende Steindorf schlägt für die CDU-Fraktion Ralf Steindorf als 
beratendes ordentliches Mitglied und Guido Lembeck als persönlichen Vertreter vor. 
Fraktionsvorsitzender Mensing schlägt Hartwig Mensing als beratendes ordentliches 
Mitglied und Michael Neumann als persönlichen Vertreter vor. 
 
Da die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis90/Die Grünen darauf verzichten, ein 
beratendes Mitglied zu stellen, wird vom Fraktionsvorsitzenden Steindorf der ge-
machte Vorschlag abgeändert und der zuvor als Vertreter benannte Guido Lembeck 
als beratendes ordentliches Mitglied und als sein persönlicher Vertreter Dirk Eilmann 
vorgeschlagen. Als persönliche Vertreterin für Herrn Steindorf wird Alexandra Feh-
mer benannt.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:   

 
Zur Mitwirkung in den Schulkonferenzen der in Trägerschaft der Gemeinde Ro-
sendahl stehenden Schulen werden folgende Regelungen getroffen: 
 
1. Als stimmberechtigtes Mitglied für die Schulkonferenz wird gemäß § 61 Abs. 2 

Satz 2 Schulgesetz (SchulG) bestellt: 
 

Ordentliches Mitglied: Persönlicher Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 

  
 
2. Als beratende Mitglieder für die Schulkonferenz werden gemäß § 61 Abs. 2 Satz 

3 SchulG bestellt: 
 

Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Steindorf, Ralf Fehmer, Alexandra 
Lembeck, Guido Eilmann, Dirk 
Mensing, Hartwig Neumann, Michael 

 
3. Die vorgenannten Mitglieder vertreten den Schulträger in der erweiterten Schul-

konferenz auch bei der Stellenbesetzung von stellvertretenden Schulleitungen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

23 Bestellung von Vertretern für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

"Musikschule der Gemeinden Billerbeck, Coesfeld und Rosendahl" 

Vorlage: IX/029 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/029.  
 
Die Fraktionsvorsitzenden der CDU-Fraktion, WIR-Fraktion und SPD-Fraktion tra-
gen der Reihe nach ihre Vorschläge vor.  
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Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Für den Zweckverband „Musikschule der Gemeinden Billerbeck, Coesfeld und Ro-
sendahl“ werden folgende Vertreter und deren Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 
Steindorf, Ralf Lembeck, Guido 
Neumann, Michael Mensing, Hartwig 
Kreutzfeldt, Brigitte Kreutzfeldt, Klaus-Peter 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

24 Bestellung von Vertretern für die Gesellschafterversammlung der Gesellschaft 

"Wirtschaftsförderung Kreis Coesfeld GmbH" 

Vorlage: IX/030 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/030.  
 
Die Fraktionsvorsitzenden Steindorf und Mensing tragen ihre Vorschläge für die 
Bestellung der Vertreter vor.  
 
Andere Vorschläge werden auf Nachfrage nicht vorgetragen.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Für die Gesellschafterversammlung der „Wirtschaftsförderung Kreis Coesfeld 
GmbH“ werden folgende Vertreter und deren Stellvertreter bestellt: 
 
 

Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef 
(stimmberechtigt) 

Allg. Vertreter Gottheil, Erich 

Steindorf, Ralf Söller, Hubert 
Neumann, Michael Mensing, Hartwig 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

25 Bestellung von Vertretern für die Mitgliederversammlung des Nordrhein-

Westfälischen Städte- und Gemeindebundes 

Vorlage: IX/031 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/031.  
 
Die Fraktionsvorsitzenden tragen wie zuvor ihre Vorschläge vor.  
 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht.  
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Der Rat fasst daher folgenden Beschluss:  

 
Für die Mitgliederversammlung des Nordrhein-Westfälischen Gemeindebundes 
werden folgende Vertreter und deren Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 
Söller, Hubert Rahsing, Ewald 
Steindorf, Ralf Lethmate, Frederik Maximilian 
Mensing, Hartwig Strahl, Gerd 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

26 Bestellung von Vertretern für die Mitgliederversammlung der "EUREGIO e.V." 

Vorlage: IX/032 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/032.  
 
Fraktionsvorsitzender Steindorf schlägt für die CDU-Fraktion Hubert Söller als or-
dentliches Mitglied und als persönlichen Stellvertreter Ralf Steindorf vor.  
 
Weitere Vorschläge werden auf Nachfrage von Bürgermeister Niehues nicht ge-
macht.  
 
Ratsmitglied Söller verweist auf die Sitzungsvorlage, wonach für die Gemeinde Ro-
sendahl zwei Vertreter in die Mitgliederversammlung entsandt werden und fragt, 
warum aktuell nur ein Vertreter sowie ein Stellvertreter bestellt werden.  
 
Bürgermeister Niehues erklärt, dass der weitere Vertreter für die Gemeinde Ro-
sendahl vom Kreis entsandt werde. Wie in der Sitzungsvorlage erläutert, werde bei 
einer ungeraden Vertreteranzahl die Zahl der Vertreter der Gemeinden und Städte 
aufgerundet und die der Kreise abgerundet. Demnach seien vom Kreis Coesfeld 10 
Vertreter und von den kreisangehörigen EUREGIO-Mitgliedskommunen 11 Vertreter 
in die Mitgliederversammlung zu entsenden. 
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Für die Mitgliederversammlung der EUREGIO e.V. wird folgender Vertreter und 
dessen Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliches Mitglied: Persönlicher Stellvertreter: 
Söller, Hubert Steindorf, Ralf 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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27 Bestellung eines Vertreters für die Mitgliederversammlung des Vereines 

"Münsterland e.V." 

Vorlage: IX/033 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/033.  
 

Der Rat folgt dem Verwaltungsvorschlag und fasst folgenden Beschluss:  

 
Für die Mitgliederversammlung des Vereins „Münsterland e.V.“ wird folgender Ver-
treter und dessen Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliches Mitglied: Persönlicher Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 

 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
 

 
 

28 Bestellung von Vertretern für die Mitgliederversammlung und den erweiterten 

Vorstand des Vereins "Lokale Arbeitsgruppe Region Baumberge e.V." 

Vorlage: IX/034 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/034.  
 
Fraktionsvorsitzender Steindorf schlägt für die CDU-Fraktion Franz-Josef Schulze 
Baek als ordentliches Mitglied und Ludgerus Tendahl als persönlichen Stellvertreter 
vor.  
 
Auf Nachfrage werden keine weiteren Vorschläge gemacht.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Für die Mitgliederversammlung des Vereins „Lokale Aktionsgruppe Region Baum-
berge e.V.“ werden folgende Vertreter und deren Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliche Mitglieder: Persönliche Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 
Schulze Baek, Franz-Josef Tendahl, Ludgerus 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

29 Bestellung eines Vertreters für die Gesellschafterversammlung der 

"REGIONALE 2016 - Agentur GmbH" 

Vorlage: IX/035 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/035.  
 

Der Rat folgt dem Verwaltungsvorschlag und fasst folgenden Beschluss:  

 
Für die Gesellschafterversammlung der REGIONALE 2016 – Agentur GmbH wird 
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folgender Vertreter und dessen Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliches Mitglied: Persönlicher Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef Allg. Vertreter Gottheil, Erich 

 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

30 Bestellung eines Vertreters für den "Sparkassenbeirat der Sparkasse West-

münsterland" 

Vorlage: IX/036 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/036.  
 
Fraktionsvorsitzender Steindorf schlägt Ratsmitglied Guido Lembeck als Vertreter 
für den Sparkassenbeirat vor.  
 
Weitere Vorschläge werden auf Nachfrage von Bürgermeister Niehues nicht ge-
macht.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
Für den Sparkassenbeirat Westmünsterland wird das Ratsmitglied Guido Lembeck 
bestellt. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

31 Bestellung jeweils eines Vertreters für die Werberinge Darfeld, Holtwick und 

Osterwick 

Vorlage: IX/037 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/037.  
 

Der Rat folgt dem Verwaltungsvorschlag und fasst folgenden Beschluss:  

 
Für die Mitgliederversammlungen der Werberinge Darfeld, Holtwick und Osterwick 
wird folgender Vertreter und dessen Stellvertreter bestellt: 
 

Ordentliches Mitglied: Persönlicher Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef ein/e vom Bürgermeister im Einzelfall  

zu benennende/r Bedienstete/r 
 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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32 Bestellung eines Vertreters für den "Partnerschaftsverein Rosendahl - Ent-

rammes / Forcé / Parné sur Roc e.V." 

Vorlage: IX/038 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/038.  
 

Der Rat folgt dem Verwaltungsvorschlag und fasst folgenden Beschluss:  

 
Für die Mitgliederversammlung des Vereins „Partnerschaftsverein Rosendahl – Ent-
rammes / Forcé / Parné sur Roc e.V.“ wird folgender Vertreter und dessen Stellver-
treter benannt: 
 

Ordentliches Mitglied: Persönlicher Stellvertreter: 
Bürgermeister Niehues, Franz-Josef ein/e vom Bürgermeister im Einzelfall  

zu benennende/r Bedienstete/r 
 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

 
 

33 Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung und Auszahlung gemäß § 

83 Abs. 2 Gemeindeordnung NRW für die Dachsanierung des Verwaltungs-

traktes an der Sekundarschule Legden Rosendahl am Standort Osterwick 

Vorlage: IX/041 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/041.  
 
Ratsmitglied Fedder fragt, ob es auch Überlegungen gegeben habe, das Dach zu-
künftig leicht abzuschrägen, da doch ein Flachdach sehr reparaturanfällig sei.  
 
Allgemeiner Vertreter Gottheil erklärt, dass es dazu Überlegungen gegeben habe 
und eine Kostenschätzung eingeholt worden sei. Diese habe ergeben, dass die Sa-
nierungskosten doppelt so hoch wären, wie bei der jetzt vorgeschlagenen Variante. 
Zudem habe das jetzige Dach 40 Jahre gehalten und er gehe davon aus, dass es 
nach der Sanierung weitere 40 Jahre halten werde. Da es sich um Aufwand hande-
le, könne man diese Variante wählen.  
 
Auf Nachfrage des Ratsmitgliedes Kreutzfeldt erläutert Allgemeiner Vertreter Gott-
heil, dass 40.000 € aus noch bereitstehenden Mitteln der Schulpauschale finanziert 
werden sollen und der weitere Teilbetrag in Höhe von 8.555 € in Abstimmung mit 
der Schulleitung durch Umschichtung bei den Gebäudeunterhaltungsmaßnahmen, 
z.B. Maßnahmen gegen Amokläufe, eingespart und somit hierfür zur Verfügung 
gestellt werden könne.  
 
Ratsmitglied Kreutzfeldt fragt weiter, ob es möglich sei, die komplette Summe aus 
Mitteln der Schulpauschale bereit zu stellen.  
 
Dies wird von Kämmerin Fuchs bejaht.  
 
Bürgermeister Niehues ergänzt, dass der Rat darüber entscheiden müsse, die kom-
plette Summe aus der Schulpauschale zur Verfügung zu stellen. Wenn das ge-
wünscht werde, komme das der Verwaltung natürlich entgegen.  
 
Fraktionsvorsitzender Weber fragt, ob mit der überplanmäßigen Auszahlung der 
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Haushalt der Gemeinde Rosendahl gefährdet sei.  
 
Dies wird von Bürgermeister Niehues verneint. Er erklärt, dass die Mittel aus der 
Schulpauschale noch bereit stehen und zweckgebunden sind. Wenn der Rat sich 
dafür entscheide, könne auch die gesamte Summe für die Maßnahme aus der 
Schulpauschale finanziert werden. Er schlägt daher vor, den Beschlussvorschlag 
dahingehend zu ändern, die bereitzustellende Summe von 40.000 € auf 49.000 € zu 
erhöhen.  
 
Ratsmitglied Espelkott fragt, warum die weitere Umsetzung von Maßnahmen gegen 
Amokläufe zurückgestellt wurde.  
 
Allgemeiner Vertreter Gottheil erläutert, dass seitens der Gemeinde die Bereitstel-
lung von Mitteln dafür erfolgt sei, aktuell aber die Schulen am Zuge seien. Es gebe 
noch keine einheitlichen Richtlinien für entsprechende Maßnahmen.  
 
Auf Nachfrage des Ratsmitgliedes Neumann, wieso ein abgeschrägtes Flachdach 
teurer sei, als ein reines Flachdach, erklärt Allgemeiner Vertreter Gottheil, dass es 
eine Kostenschätzung für beide Varianten von mehreren Fachfirmen gebe, so dass 
man sich in Abstimmung mit dem ausgewählten Betrieb für die kostengünstigere 
Flachdachvariante entschieden habe.  
 
Ratsmitglied Neumann fragt, ob möglicherweise zusätzliche Kosten zu erwarten 
seien.  
 
Allgemeiner Vertreter Gottheil antwortet, dass es sich um ein konkretes Angebot 
handele und er keine weiteren Kosten erwarte.  
 
Nach der Beantwortung weiterer Verständnisfragen fasst der Rat sodann folgenden 

geänderten Beschluss:  
 

 
Für die dringend notwendige und unabweisbare Dachsanierung des Verwaltungs-
traktes wird der hierdurch bei dem Produkt 10/01.015 – Gebäudemanagement 
(Sachkonto 521100) eintretenden überplanmäßigen Aufwendung und Auszahlung in 
Höhe von 49.000 € zugestimmt. Die Deckung erfolgt durch die Inanspruchnahme 
von noch verfügbaren Mitteln aus der Schulpauschale. 

 
Abstimmungsergebnis: 20 Ja Stimmen 
   1 Nein Stimme 
   4 Enthaltungen 
 
 

 
 

34 Bestellung des Ratsmitgliedes Förster zum beratenden Mitglied des Planungs-

, Bau- und Umweltausschusses und des Schul- und Bildungsausschusses 

Vorlage: IX/045 
 
Bürgermeister Niehues verweist auf die Sitzungsvorlage IX/045.  
 
Fraktionsvorsitzender Branse ist verwundert, dass Ratsmitglied Förster nur in zwei 
weiteren Fachausschüssen zum beratenden Mitglied bestellt werden soll. Seiner 
Ansicht nach sei es in der letzten Ratssitzung Konsens gewesen, dass Herr Förster 
die Teilnahme in allen Ausschüssen ermöglicht werden solle.  
 
Bürgermeister Niehues erklärt, dass Ratsmitglied Förster neben der Bestellung als 
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beratendes Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss auf eigenen Wunsch zusätzlich 
nur im Planungs-, Bau- und Umweltausschuss sowie im Schul- und Bildungsaus-
schuss als beratendes Mitglied tätig sein wolle.  
 

Der Rat fasst sodann folgenden Beschluss:  

 
In Ergänzung des Ratsbeschlusses vom 24. Juni 2014 wird das Ratsmitglied Förster 
gemäß § 58 Abs. 1 Satz 11 Gemeindeordnung NRW ebenfalls zum Mitglied des 
Planungs-, Bau- und Umweltausschusses und für des Schul- und Bildungsaus-
schusses mit beratender Stimme bestellt. 

 
Abstimmungsergebnis: 24 Ja Stimmen 
   1 Enthaltung 
 

 
 

35 Mitteilungen 
 

35.1 Aufgabenumverteilungen im Rahmen der Umsetzung des Organisationsgut-

achtens - Bürgermeister Niehues 
 
Bürgermeister Niehues teilt mit, dass es nach der Besetzung der Fachbereichslei-
tungsstelle Planen- und Bauen mit Frau Roters inzwischen weitere Aufgabenumver-
teilungen gegeben habe. Frau Brodkorb übernehme zukünftig die Aufgaben der 
Gleichstellungsbeauftragten, Frau Hinske-Mehlich übernehme den Bereich Kultur 
zunächst unter der Federführung von Frau Roters für ein Jahr auf Probe. Das Kul-
turprogramm solle in bewährter Form weitergeführt werden. 

 
 

35.2 Neue Öffnungszeiten des Rathauses - Bürgermeister Niehus 
 
Bürgermeister Niehues teilt mit, dass die vom Haupt- und Finanzausschuss be-
schlossenen geänderten Öffnungszeiten ab dem 1. Juli 2014 umgesetzt wurden.  
Das Bürgerbüro sei ab sofort am Donnerstag bis 19 Uhr geöffnet. Die Mitarbeiter 
seien angewiesen, Aufzeichnungen über die Besucherzahlen zu machen, um her-
auszufinden, wie die Frequentierung zu bestimmten Zeiten sei.  

 
 

35.3 Sitzungskalender - Bürgermeister Niehues 
 
Bürgermeister Niehues weist auf den aktuellen Sitzungskalender hin, der den Rats-
mitgliedern vorliege.  
Wunschgemäß seien die Sitzungen der Netzgesellschaft und der KAIRO auf einen 
Tag gelegt worden. Nach dem Abstimmungsgespräch mit der Bezirksregierung zum 
Thema Windenergie solle der Offenlegungsbeschluss im September 2014 gefasst 
werden. Die anschließende Offenlegung werde dann bis Mitte November dauern. 
Ein Feststellungsbeschluss könne frühestens in der Sitzung am 18. Dezember 2014 
gefasst werden. Sollte das nicht klappen, habe er vorsorglich zwei Sitzungstermine 
im Januar 2015 terminiert, so dass er für das Frühjahr 2015 einen genehmigten 
Flächennutzungsplan erwarte.  
Die Haushaltsberatungen seien für den Februar 2015 geplant. Kämmerin Fuchs 
habe allerdings vorgeschlagen, zukünftig den Haushalt früher vorzulegen, so dass 
der Haushalt bereits zum Jahresende beschlossen werden könnte. Er bittet die 
Fraktionen, über diesen Vorschlag nachzudenken.  
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35.4 Bau des Kunstrasenplatzes im Ortsteil Holtwick - Allgemeiner Vertreter Gott-

heil 
 
Allgemeiner Vertreter Gottheil teilt mit, dass der Vertrag zum Bau des Kunstrasen-
platzes im Ortsteil Holtwick gestern geschlossen worden sei.  
Die in den Ratsbeschlüssen geforderten Voraussetzungen lägen vor und es habe 
bereits Vergabegespräche gegeben.  
Eine Auftragserteilung sei für den kommenden Tag geplant, so dass der geplante 
Zeitrahmen gerade noch eingehalten werden könne. Der Baubeginn sei für August 
2014, die Fertigstellung bis Ende September 2014 geplant, so dass der Spielbetrieb 
ab Oktober 2014 aufgenommen werden könne.  
Der geplante Kostenrahmen sei eingehalten worden.  

 

 

 
 

35.5 Abbau von Telefonzellen im Gemeindegebiet Rosendahl - Allgemeiner Vertre-

ter Gottheil 
 
Allgemeiner Vertreter Gottheil teilt mit, dass im Gemeindegebiet Rosendahl insge-
samt drei Telefonzellen und zwar an der Osterwicker Straße in Darfeld, in Höpingen 
und am Sportzentrum Holtwick abgebaut werden, da dort schon seit längerer Zeit 
keine Einnahmen mehr generiert werden konnten.  

 

 

 
 

36 Einwohner-Fragestunde gemäß § 18 Abs. 1 GeschO (2. Teil) 
 
Es werden keine Fragen von Einwohnern gestellt.  

 

 

 
 
 
 
 
 

Niehues 
Bürgermeister 

Wisner-Herrmann 
Schriftführerin 
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